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Nachbarschafts-
zentrum Wollepark des 
Diakonischen Werkes 
Delmenhorst / 
Oldenburg-Land

Westfalenstraße 6
27749 Delmenhorst

Tel.:	 04221 / 123 983 
(Gemeinwesenarbeit)

Tel.:	 04221 / 123 985 
(Quartiersmanagement)

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:	
09.00 – 17.00 Uhr
Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr

Bewohnervertretung

c/o Nachbarschaftsbüro
Westfalenstraße 6
27749 Delmenhorst

Ansprechpartner: 
Peter Ledwoin

E-Mail: 
bewohnervertretung@
wollepark.de

Jugendhaus
Sachsenstraße
(„Hütte“)

Sachsenstraße 6
27749 Delmenhorst
Tel.: 04221 / 5 61 35

Mittwoch, 19. August 2015, 
17.00 Uhr, Vortrag über Flücht-
linge mit Frau Gerlach

Mittwoch, 2. September 2015, 
15.00 Uhr Bewohnertreff im 
Nachbarschaftszentrum

Ab Montag, 07. September 
2015,
wöchentlich 13.00 bis 15.00 
Uhr „Hilfe bei der Bewerbung“ 
und 15.00 bis 17.00 Uhr offener 
Handarbeitstreff im Nachbar-
schaftszentrum, Veranstalter: 
Familienzentrum „Wolle“

Donnerstag, 10. September 
2015,
17.00 Uhr GISS-Beirat im 
Nachbarschaftszentrum

Ab Donnerstag, 17. Septem-
ber 2015,
wöchentlich 16.00 bis 17.00 
Uhr Sprachspiele für die 
ganze Familie im Nachbar-
schaftszentrum, Veranstalter: 
Familienzentrum „Wolle“

Information:
Die Mietersprechstunde von 
Grand City Property Ldt. fin-
det jeden Dienstag von 13.00 
bis 16.00 Uhr statt. Ort: West-
falenstraße 10, Hausmeister-
büro

Öffnungszeiten
Kinderbereich:
Montag bis Freitag:	
15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten
Jugendbereich:
Montag bis Mittwoch:	
14.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag bis Freitag:	
14.00 – 21.00 Uhr
Hausaufgabenhilfe:
14.00 – 15.00 Uhr

Jugendhaus
Wittekindstraße

Wittekindstraße 3
27749 Delmenhorst
Tel.:	 04221 / 1 46 73

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:	
14.00 – 20.00 Uhr 
Freitag:
14.00 – 19.00 Uhr

Sozialarbeit an der
Parkschule

Mirjam Tünschel
Stedinger Straße 51
27753 Delmenhorst
Altbau, Raum 19
Tel.:	 04221 / 29 89 298
0172 / 45 56 766
E-Mail: tuenschel@
sozialarbeit-an-schulen.de

Adressen und Öffnungszeiten Termine im Nachbarschaftszentrum Wollepark

Wir haben eine Belloo-Box

Aktuelle Termine vom 
Nachbarschaftszentrum 
und von Akteuren finden 

Sie auch unter www.
wollepark.de.

gefördert durch:

8 N A C H R I C H T E N

Gemeinsam mit dem Fach-
dienst Umwelt der Stadt Del-
menhorst wurde Ende Juni 
eine sogenannte Belloo-Box 
im Landschaftspark Wolle-
park aufgestellt.

Die Belloo-Box beinhal-
tet einen Beutelspender für 
Hundekotbeutel und eine 
Entsorgungsmöglichkeit für 
Hundekotbeutel, aber auch 
anderen Müll. Die Leerung 
übernimmt die Abfallwirt-
schaft Delmenhorst GmbH 
wöchentlich.
Das Nachbarschaftszentrum 
hat die Patenschaft für die-
se Belloo-Box übernommen. 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner mit und ohne Hunden 
können Beutel-Pate wer-
den und bei Bedarf die Bel-
loo-Box auffüllen. Die ers-
ten Wochen haben bereits 
gezeigt, dass die Hunde-
kotbeutel gut angenommen 
werden. Für Hundebesitzer, 

die ihren Beutel versehent-
lich mal vergessen haben, 
gibt es im Wollepark nun 
keine Ausrede mehr die Hin-
terlassenschaften des Vier-
beiners liegen zu lassen. 
Der Landschaftspark Wolle-
park ist ganzjährige Hunde-
freilauffläche und daher für 
Hundehalter aus dem ge-
samten Stadtgebiet sehr be-
liebt. 
Das Aufstellen der Belloo-
Box im Landschaftspark 
Wollepark gehört zu einer 
Kampagne des Fachdiens-
tes Umwelt –im Delmen-
horster Stadtgebiet sollen 
noch weitere Belloo-Boxen 
aufgestellt werden.

Wussten Sie übrigens, dass 
das Liegenlassen von Hun-
dekot ein Bußgeld von 50€ 
nach sich ziehen kann? Also 
bedienen Sie sich gerne an 
unserer Belloo-Box!

Wenn Sie weitere Ideen 
und Anregungen für das 
Wohnquartier haben, wen-
den Sie sich gerne an das 
Quartiersmanagement un-

Belloo-Box im Wollepark

ter Tel: 04221 123 985,
Ansprechpartnerin:
Wiebke Machel

Axel Jahnz 
Oberbürgermeister  
Stadt Delmenhorst  

Porträt Oberbürgermeister Axel Jahnz © Oliver Saul 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Wollepark-Bewohner! 

 

In diesem Jahr konnten wir gemeinsam das 15-jährige Bestehen des Nachbarschaftszentrums 

feiern. Ich freue mich über die gelungene Jubiläumswoche und möchte mich bei den Organisa-

toren und Beteiligten für das große Engagement und den Einsatz bedanken! 

 

Seit dem Jahr 2000 ist der Wollepark städtebauliches Sanierungsgebiet. Mit der Ersteigerung 

der maroden Wohnanlage Am Wollepark 1-5, dem Parkhaus an der Nordwollestraße/Ecke 

Stedinger Straße sowie der Spielplatzfläche Am Wollepark ist der Stadt ein großer Schritt ge-

lungen, um bauliche Veränderungen herbeizuführen. 

 

Nun können die Sanierungsziele in Angriff genommen werden. Der Abriss der leer stehenden 

Gebäude kann vorbereitet und umgesetzt werden. Die Gestaltung der Spielplatzfläche will die 

Stadt gemeinsam mit den Bewohnern in einer Planungswerkstatt erarbeiten.  

 

Es bewegt sich viel im Wollepark und ich freue mich, die Zukunft gemeinsam mit Ihnen anpa-

cken zu können. 

 

 

Herzlichst Ihr 
 

 
Axel Jahnz 
Oberbürgermeister 
 
 

Grußwort vom Oberbürgermeister
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Bebauungspläne im Sanierungsgebiet Wollepark
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Montag: Ausstellungseröffnung „15 Jahre Soziale Stadt“ Donnerstag: Vom „Geben & Nehmen“ im Wollepark

Freitag: Es ist viel los im Wollepark!

Dienstag: Freie Fahrt!

Mittwoch: Geschichtenwerkstatt Wollepark

Es gibt eigentlich kaum noch 
jemanden, der ihn nicht 
kennt – wer noch nicht sel-
ber dort war, hat mindestens 
von ihm gehört – und das 
macht viele Menschen neu-
gierig, weckt Interesse. Aus 
dem Quartier Wollepark ist 
er nicht mehr wegzudenken: 
Ist Anlaufstelle, Treffpunkt 
und „1. Hilfe“ zugleich: Der 

Vor gut einem Jahr ist die 
Fahrradselbsthilfewerkstatt 
für Kinder und Jugendliche 
in die neuen Räume in der 
Schwabenstraße 5 gezo-
gen. Grund genug bei einem 
„Tag der offenen Tür“ in der 
Jubiläumswoche des Nach-
barschaftszentrums vorbei-
zuschauen. Eines wird ganz 
klar: Sowohl Ehrenamtliche 
als auch Kunden haben sich 
so gut eingelebt, als wäre 
die Fahrradwerkstatt schon 
immer in der Erdgeschoss-
wohnung in der Schwaben-
straße gewesen. Auch der 
Eingang durch die Terras-
sentür auf der anderen Sei-

Kinder aus dem Wollepark 
sind kreativ und fantasievoll 
– dies haben acht Kinder 
im Rahmen der Jubiläums-
woche am Mittwoch, 8 Juli 
2015 im Nachbarschaftszen-
trum Wollepark unter Beweis 
gestellt. Die Geschichten-
werkstatt Wollepark präsen-
tierte das Ergebnis aus nur 
sechs Workshop-Treffen mit 
der Märchenerzählerin Lore 
Giesen-Wiche. Die Kinder 
zeigten selbstbewusst, wie-
viel Spaß sie am Erzählen, 

Das Nachbarschaftszentrum 
feiert in diesem Jahr 15-jäh-
riges Jubiläum. Um zu zei-
gen, was in 15 Jahren im 

te des Hauses ist fast zur 
Selbstverständlichkeit ge-
worden. Zur Not weißt seit 
kurzem ein Hinweisschild 
darauf hin.
Die Fachkompetenz der 
Ehrenamtlichen hat sich 
rumgesprochen: Längst 
kommen auch an jedem Öff-
nungstag Erwachsene mit 
kaputten Drahteseln. Doch 
Erwachsenen kann in der 
Fahrradselbsthilfewerkstatt 
nur in Ausnahmefällen ge-
holfen werden: Schließlich 
ist das Prinzip der Werkstatt 
eindeutig: Kinder und Ju-
gendliche sollen gemeinsam 
mit den Ehrenamtliche ihre 

Räder wieder flott machen, 
um an den anderen Tagen 
selbst Hand anlegen zu kön-
nen oder auch mal den Plat-
ten vom kleinen Bruder fli-
cken zu können.
„Tag der offenen Tür“ ver-
passt? Kein Problem: Man-
fred, Manfred, Gerold, Her-
bert und Max freuen sich 
auch sonst über einen Be-
such, Fahrradspenden, Er-
satzteilspenden und ein 
nettes Wort: Vorausgesetzt 
alle wartenden Kinder und 
Jugendliche sind versorgt. 
Denn das hat in der Fahr-
radselbsthilfewerkstatt in der 
Schwabenstraße 5 äußerste 

Priorität!
Öffnungszeiten: Dienstags 
16.00 bis 18.00 Uhr
Kontakt über das Nachbar-
schaftszentrum Wollepark, 
Westfalenstraße 6, 27749 

Delmenhorst
Ansprechpartner: Wiebke 
Machel, Quartiersmanage-
ment Wollepark, Tel: 04221 
123 985, quartiersmanage-
ment@wollepark.de

Spielen und Singen von Ge-
schichten entwickelt haben. 
Neben alltäglichen, unglaub-
lichen, lustigen und schönen 
„Minutengeschichten“, er-
zählten die Kinder auch von 
Gedanken zu Krieg, Tod, Ar-
mut und Krankheit. Die Ide-
en unserer kreativen Teil-
nehmer reichten aber auch 
weit bis ins Weltall hinaus.
Lore Giesen-Wiche, die den 
Workshop zur Geschichten-
werkstatt Wollepark gelei-
tet hat, sagte abschließend: 

„Für mich als Pädagogin war 
es besonders schön, das 
wachsende "Miteinander" 

zu beobachten und natür-
lich mit welcher Freude, wel-
chem Selbstvertrauen und 

Umsonstladen „Geben & 
Nehmen – der Wolleparkla-
den“ in der Schwabenstra-
ße 7.
Im Rahmen des Jubilä-
ums präsentierte sich der 
Quartierstreffpunkt im Rah-
men eines „Tags der offe-
nen Tür“ am 9. Juli 2015 
von 15.30 bis 17.30 Uhr. 
Einst aus einem Bewohner-

wunsch entstanden ist der 
Laden so sehr nachgefragt, 
dass manchmal kaum mehr 
Platz zum Atmen ist. Wenn 
man auf der Suche nach et-
was Besonderem ist, findet 
man es sicherlich im Laden 
– längst kommen nicht mehr 
nur Quartiersbewohner, aus 
dem ganzen Stadtgebiet 
kommen Menschen, um sich 

mit allerlei aus dem Haus-
halt einzudecken – Spen-
der kommen sogar aus dem 
Delmenhorster Umland.
Die rund 36 Ehrenamtlichen, 
die den Laden am Leben er-
halten, haben erst kürzlich 
Zuwachs bekommen: Einige 
neue Helfer engagieren sich 
jetzt für und mit den Men-
schen aus dem Quartier.

Wer den Laden kennenler-
nen möchte oder gar mit-
arbeiten will kommt am 
besten zu den Öffnungszei-
ten: Dienstags von 9.00 bis 
12.00 Uhr und donnerstags 
von 15.13 bis 17.30 Uhr.
Ansprechpartner ist das 
Quartiersmanagement im 
Nachbarschaftszentrum.

Mit einem gelungenen 
Nachbarschaftsfest endete 
die Jubiläumswoche zu „15 
Jahre Nachbarschaftsbüro – 
15 Jahre Soziale Stadt“ am 
Freitag, 10. Juli 2015.
Bei strahlendem Sonnen-
schein haben rund 500 Be-
sucher einen schönen Nach-
mittag auf der Straße vor 
dem Nachbarschaftsbüro-
verbracht: Mit dem Spiele-
fant wurde für Spiel & Spaß 
bei kleinen und großen Be-
suchern gesorgt. Die Hüpf-
burg, das Kinderschminken 
und der Luftballonclown, mit 
einer Spende vom Eigen-
tümer Grand City Property 

Ltd. finanziert, wurden sehr 
gut angenommen, ebenso 
wie diverse Angebote an-
derer Akteure. Das Glücks-
rad vom Fachdienst Umwelt 
und Stadtplanung der Stadt 
Delmenhorst sowie das Me-
moryspiel des AK „Saube-
res Delmenhorst“ brachten 
nicht nur Spaß und kleine 
Gewinne, sondern vermit-
telten nebenbei auch Wis-
senswertes zum Thema 
Müll und Umwelt. Dank des 
Nordwollemuseums konnte 
jedes Kind ein selbstgebas-
teltes? WOLLE(park)Schaf 
mit nach Hause nehmen. 
Große und kleine Künst-

ler haben sich auf dem Ge-
meinschaftsgemälde des 
Familienzentrums „Wolle“ 
verewigt oder konnten ei-
nen Jubiläumsbutton bei 
dem Stand der Schulsozi-
alarbeiter der Delmenhors-
ter-Jugend-Hilfe-Stiftung 
gestalten. Ein Tattoo gab 
es beim Jugendhaus Sach-
senstraße, beim Stand vom 
Jugendhaus Wittekindstra-

Tag der offenen Tür in der Fahrradwerkstatt

Geschichtenwerkstatt

Geben & Nehmen beim Fest

Spielefant

Das Fest Organisationsteam Kira Dartsch & Wiebke Machel

Musikalische Begleitung 

nicht zuletzt mit welchem 
Einsatz die Kinder dann bei 
der "Arbeit" waren! Ich habe 
wunderbare Kinder (und Be-
treuerinnen?) aus dem Wol-
lepark kennengelernt und 
fühle mich reich beschenkt.“
Das Mikroprojekt „Geschich-
tenwerkstatt Wollepark“ wur-
de vom Kriminalpräventiven 
Rat (KPR) der Stadt Del-
menhorst im Rahmen des 
15jährigen Jubiläums geför-
dert und so erst möglich ge-
macht.

Die Aussstellung

Wollepark erreicht wurde, 
haben die Mitarbeiterinnen 
des Nachbarschaftszent-
rums gemeinsam mit dem 

Fachdienst Stadtplanung 
der Stadt Delmenhorst und 
dem Sanierungsträger GE-
WOBA eine Ausstellung 
erarbeitet, die einen we-
sentlichen Teil davon doku-
mentiert.
Zum Auftakt der Jubiläums-
woche wurde diese Ausstel-
lung am Montag den  6. Juli 
2015 vom Oberbürgermeis-
ter Axel Jahnz eröffnet.
Rund 50 Gäste konnten sich 
im Anschluss an die Eröff-
nung die Ausstellung an-
schauen, darüber hinaus 
wurde in einem Vortrag des 
Fachdienstes Stadtplanung, 

über bereits durchgeführte 
Sanierungsmaßnahmen in-
formiert. Dabei wurden Mei-
lensteine wie beispielsweise 
die Umgestaltung der Frei-
fläche der Parkschule und 
des Jugendhauses „Hütte“ 
erwähnt. Sowohl der Rück-
blick, als auch der Ausblick 
auf die Umsetzung weite-
rer Ziele im Sanierungsge-
biet machten deutlich, dass 
städtebauliche Sanierung 
immer ein Weg der kleinen 
Schritte ist.
Viele kleine Schritte ha-
ben in den vergangenen 
15 Jahren bereits viel be-

wirkt – sowohl auf Seiten der 
Sanierung, als auch im Be-
reich der sozialen Arbeit im 
Quartier. So ist das Nach-
barschaftszentrum als feste 
Anlaufstelle im Quartier nicht 
mehr wegzudenken.
Die Ausstellung „15 Jahre 
Soziale Stadt im Wollepark“ 
wird voraussichtlich im Ok-
tober 2015 in der Filiale der 
Landessparkasse zu Olden-
burg (Adresse?) zu sehen 
sein. Weitere Informationen, 
Termine und der genaue 
Standort werden vom Nach-
barschaftszentrum bekannt 
gegeben.

ßekonnte ein Knautschball 
gebastelt werden. Ein Höhe-
punkt für die Erwachsenen 
war sicherlich die „ameri-
kanische Versteigerung“ ei-
nes Geschenkkorbes, den 
die ev.-methodistische Kir-
chengemeinde Delmenhorst 
zu Gunsten des Nachbar-
schaftszentrums versteiger-
te. Der glückliche Gewinner 
durfte den reichlich gespick-
ten Korb mit nach Hause 
nehmen, während das ge-
sammelte Geld als Spende 
der Projektarbeit des Nach-
barschaftszentrums Wolle-
park zu Gute kommt.
Die Bewohner und Besucher 
hatten Freude am Nachbar-

schaftsflohmarkt, an dem 
sich auch der Wolleparkla-
den „Geben & Nehmen“ 
beteiligte. Zwischendurch 
konnten sich alle bei Kaffee, 
Kuchen und orientalischen 
Spezialitäten im Nachbar-
schaftszentrum stärken. Da-
bei konnte die Ausstellung 
„15 Jahre Soziale Stadt“ 
in den Räumlichkeiten des 
Nachbarschaftszentrums 

besucht werden.Die Ausstel-
lung stellt eindrucksvoll dar, 
dass es tatsächlich viele-
Gründe zum Feiern gibt! 

Zum Abschluss des Festes 
gab der Bläserchor der ev.-
methodistische Kirchenge-
meinde Delmenhorst einige 
Ständchen zum Besten.
Das Team des Nachbar-
schaftszentrums bedankt 
sich bei allen Akteuren, Be-
suchern, Bewohnern und 
Ehrenamtlichen für den ge-
lungenen Festtag. Es hat 
auch uns jede Menge Spaß 
und Freude bereitet.
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Das Familienzentrum „Wolle“ stellt sich vor! Die Stadt erwirbt Am Wollepark 1 – 5 und Nebengebäude
sowie die Parkgarage Am Wollepark 

Guter Start im Schulalltag

Am Donnerstag den 
16.7.2015 stellten sich Kers-
tin Bartling (Diakonie) und 
Anke Wolf (AWO) den Be-
wohnerinnen und Bewoh-
nern des Wohnquartiers 
Wollepark im Rahmen eines 
Bewohnerfrühstücks vor.
Rund 25 Bewohner kamen 
und lauschten bei Kaffee, 
Tee, Frühstücksei und Bröt-
chen gespannt den Aus-
führungen, welche neuen 
Angebote mit dem Familien-
zentrum ab September auch 
in den Räumen des Nach-
barschaftszentrums ermög-
licht werden.
Besonders die Frauen freu-
ten sich über den offe-
nen Handarbeitstreff, der 
erstmals am Montag, 7. 
September um 15 Uhr im 
Nachbarschaftszentrum 
stattfindet. Ebenso wird Hilfe 
bei Bewerbungen angebo-
ten: Kerstin Bartling, Sozial-
pädagogin, unterstützt nach 
Terminabstimmung, eben-
falls ab 7. September indivi-
duell bei der Bewerbung.
Jede Menge Interessen-
tinnen und Interessenten 

fanden sich für einen PLat-
zin einem Erwachsenen-
schwimmlernkurs.
Das Familienzentrum „Wol-
le“ reservierte, in Koopera-
tion mit dem Quartiersma-
nagement und der DLRG, 
fünf Plätze in diesem 
Schwimmkurs speziell für 
Wolleparkbewohner vor.
Der Auftakt des Familien-
zentrums Wolle im Nachbar-
schaftszentrum war somit 
nicht nur für die Bewohner-
schaft des Wolleparks, son-
dern auch für die Koordi-
natorinnen Anke Wolf und 
Kerstin Bartling ein voller Er-
folg.

Das Motto „Miteinander – 
Füreinander“ des dezentra-
len Familienzentrums könn-
te treffender nicht sein.

Erste Angebote des Fami-
lienzentrums „Wolle“ ab 
September sind:

• Hilfe bei der Bewerbung: 
Montags von 13.00 bis 
15.00 Uhr

Jedes Kind kennt die Situa-
tion: Die Schule beginnt und 
die Liste der Dinge, die un-
sere ABC-Schützen zum 
Lernen brauchen, ist lang 
und vor allem teuer. Nicht 
alle können sich alles auf 
einmal leisten. Für viele Din-
ge, wie z.B. Tuschkästen, 
werden Markenprodukte als 
Notwendigkeit angegeben.
Bereits im letzten Jahr konn-
te das Team des Nachbar-
schaftszentrums unkompli-
ziert Schulstartpakete für 
ABC-Schützen aus dem 
Wollepark zusammenstel-
len. In der 1.-Hilfe-Tüte fin-
den sich Mappen, Stifte, 
ein Tuschkasten, Pinsel, ein 
Zeichenblock, ein Anspitzer, 
ein Federmäppchen und an-
dere nützliche Dinge, die im 

Schulalltag benötigt werden. 
In einigen Fällen wurden 
sogar Schulbücher an die 
Schüler verteilt.
Dank einer großzügigen 
Spende des Lions-Clubs 
Delmenhorst-Burggraf kann 
das Nachbarschaftszentrum 
in diesem Jahr wieder Schul-
startpakete an Schulanfän-
ger, aber auch an Schüler 
höherer Klassenstufen aus-
geben. Am besten wenden 
sich betroffene Familien di-
rekt mit der Materialliste 
der jeweiligen Schule ans 
Nachbarschaftszentrum. 
Sind bereits Hilfen wie das 
Bildungs- und Teilhabepa-
ket ausgeschöpft oder nicht 
möglich, ist das Nachbar-
schaftszentrum gerne behilf-
lich. Kinder sollten Spaß am 

Lernen haben und gerne zur 
Schule gehen.
Auch die Teilnahme an einer 
Klassenfahrt soll nicht am 
schmalen Geldbeutel der 

Am 14.07.2015 hat die 
Stadt im Rahmen der 
Zwangsversteigerung die 
Gebäude Am Wollepark 1 
– 5 und die Spielplatzflä-
che Am Wollepark sowie 
am 16.07.2015 ebenfalls im 
Rahmen der Zwangsver-
steigerung das Parkhaus 
Stedinger Straße / Nord-
wollestraße erworben. 

Die Grundstücke liegen im 
Sanierungsgebiet „Wolle-
park“, das seit dem Jahr 
2000 besteht. Nach Jahren 
der Stagnation ist es der 
Stadt gelungen einen gro-
ßen Schritt in Richtung bauli-
cher Veränderung zu gehen. 
Das vom Rat beschlossene 
Sanierungsziel „Abriss in 
Höhe des Leerstandes“ soll 
nunmehr umgesetzt werden.

Für die Gebäude Am Wolle-
park 1 – 5 setzt der rechts-

kräftige Bebauungsplan 
Nr. 332 ein eingeschränk-
tes Gewerbegebiet und ein 
Mischgebiet, sowie öffentli-
che Grünfläche fest.

Für die derzeitige Spielplatz-
fläche sieht der in der Auf-
stellung befindliche Bebau-
ungsplan Nr. 340 vor das 
Grundstück zu halbieren, in 
Mischgebiet und öffentliche 
Grünfläche.  Zusammen mit 
den Bewohnerinnen und Be-
wohnern soll in einem Be-
teiligungsprozess   gemein-
sam   ein Spielplatzkonzept 
geplant und später von einer 
Fachfirma errichtet werden.

Der Abriss der Gebäude ist 
ebenfalls ein wichtiges Sig-
nal für die Bewohnerinnen 
und Bewohner, dass sich 
etwas zum positiven verän-
dern wird.

Familienfrühstück im Nachbarschaftszentrum

Für jeden etwas dabei...

• Offener Handarbeitstreff: 
Montags von 15.00 bis 
17.00 Uhr

• Sprachspiele für die ganze 
Familie:
Ab 17. September immer 
donnerstags 16.00 bis 17.00 
Uhr

Schulstartpakete

Eltern scheitern. Solange 
Spendengelder vorhanden 
sind, ist diese Hilfe möglich.
Bei Bedarf melden Sie sich 
bitte im Nachbarschaftszen-

trum Wollepark, Westfalen-
straße 6, 27749 Delmen-
horst oder unter Tel.: 123 
985.

Bisheriger Eigentümer war 
die Jürgens KG, die unter 
Zwangsverwaltung stand.
In den nächsten Monaten 
wird der Abriss der Gebäu-
de vorbereitet. Ein Maßnah-

menträger soll beauftragt 
werden. Die Maßnahme ist 
auszuschreiben und zu ver-
geben. Der Beginn des Ab-
risses soll voraussichtlich 
Anfang 2016 sein.


